
Suchergebnisse: Elefantenhaus

14. November 1914 – Das Hellabrunner „Dickhäuterhaus“ wird eröffnet

München-Giesing * Das „Dickhäuterhaus“ im Tierpark Hellabrunn kann - kurz nach dem Beginn

des Ersten Weltkriegs - eröffnet werden. Es ist - orientiert an der zeitgenössisch beliebten

Orientmode - im maurischen Stil errichtet worden. Auf seinen Mauern ruht die erste freitragende

Beton-Glaskuppel der Welt.   Bewohnt wird das „Dickhäuterhaus“ von Elefanten, Nashörnern,

Flusspferden und Tapiren. 

1931 – Neue exotische Tiere in Hellabrunn

München-Giesing * Das „Affenland“, das heute als Pavianfelsen erhalten geblieben ist, sowie das

Afrikahaus für Zebras, Strauße, Antilopen und Kamerun-Schafe wird im Tierpark Hellabrunn

eröffnet. Im Elefantenhaus befinden sich inzwischen acht Elefanten, vier Giraffen und sechs

Flusspferde. Mit seiner Freianlage ist das Gelände zur „größten Elefanten-Freianlage der Welt“

geworden.   Es gibt aber auch einen Haustiergarten, der für viele Stadtkinder exotischere und

unbekanntere Geschöpfe zu bieten hat als das Affenland oder das Afrikahaus. 

Juni 1945 – Der Hellabrunner Tierpark kann wiedereröffnet werden

München-Giesing * Der Tierpark Hellabrunn kann mit Einverständnis der amerikanischen

Besatzungsmacht als erster Zoo Deutschlands wieder für Besucher geöffnet werden. Die

Begründung dafür ist: „Tiere sind keine Nazis!“  Was die Zoo-Gäste zu sehen bekommen, ist ein

trauriges Bild. Dreißig Prozent der Tiere sind dem Krieg zum Opfer gefallen. Auch die Hälfte der

Gebäude und Stallungen sind durch Bomben vollständig zerstört worden. Zum Glück ist das

Elefantenhaus - als einziges großes Tierparkgebäude in Deutschland - nahezu vollständig

erhalten geblieben. 

November 1948 – Umfassende Renovierungsarbeiten in Hellabrunn

München-Giesing * Rechtzeitig vor dem Winter wird im Tierpark Hellabrunn    das Dach des

Elefantenhauses neu gedeckt sowie die Kuppel erneuert und verglast.   Auch die Dächer des

Pavianhauses und der Menschenaffenstation erhalten eine neue Eindeckung.   Die Freianlagen
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der Eisbären und der Löwen sowie das Robbenbecken können wiederhergestellt werden.  

Außerdem wird der Weg zum Restaurant neu asphaltiert.

12. September 2014 – Die Kuppel des Elefantenhauses wird gesprengt

München-Untergiesing * Im Tierpark Hellabrunn wird die einhundert Jahre alte Kuppel des

Elefantenhauses gesprengt. Das Ammoniak im Urin der Tier hat dem byzantinischen Kuppelbau

aus dem Jahr 1914 so zugesetzt, dass er bereits 2010 wegen akuter Einsturzgefahr gesperrt

werden musste.      Jetzt soll das Ensemble saniert und originalgetreu wieder aufgebaut

werden. Dabei soll es mehr Platz für die Tiere geben. 

2016 – Im Tierpark wird das Elefantenhaus eröffnet

München-Giesing * Im Tierpark Hellabrunn wird das Elefantenhaus eröffnet.
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